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Zu meiner Person

• Dr. Imke Mayer

• Jahrgang 1975

• Seit 2002 als Zahnärztin tätig in der Schweiz (Basel, Niederdorf 
BL, Reinach BL, Möhlin AG, Stein AG)

• Seit 2023 selbständig in eigener Praxis in Stein AG mit 2 
Zahnärztinnen, insg. 9 Mitarbeitende

• Verheiratet, 2 Kinder (18,16)

• Lebenslang Nichtraucher (ausser im Teeniealter ausprobiert) 
und aus Nichtraucherfamilie

• Hobbies: Sport, Musik, Natur, Garten
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Warum sind Snus und Pouches (ONP) 
relevant im Alltag der Zahnmedizin?

• Zunehmende Verbreitung von ONP (Orale Nikotin 
Produkte) und NNP (Neuartige Nikotin Produkte)

• Besonders beliebt bei Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen

• Wahrnehmung als „harmlose Alternative“ zu Rauchen

• Nutzung häufig und dauerhaft, unbemerkt, da rauchfrei
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Snus versus Pouches

• Snus: traditionelles „Genussmittel“ aus Schweden, enthält - 
im Unterschied zu Pouches –Tabak und Nikotin, 
Nikotingehalt 7-22 mg/g

• Nikotinbeutel/Pouches/All-White-Produkte: seit 2016 auf 
dem Markt, tabakfrei, Pulver aus Nikotinsalzen und 
Trägerstoffen (Aromastoffe und Füllstoffe) hochdosiertes 
Nikotin, Nikotingehalt 3- 50 mg/g, hohe Konzentrationen an 
Frucht- und Menthol-Aromen verdecken den bitteren 
Nikotingeschmack, „stylish aufgemachte Aluminiumdosen“ 
sprechen Jugendliche und junge Erwachsene an
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Rechtliche Situation

Verkauf + Besitz 
legal,
ab 18

Verkauf verboten, 
Besitz

nicht strafbar (18)
für Eigenbedarf

Verkauf seit 2019 
erlaubt, (TabPG), 

Verkauf ab 18
CBDhaltig: Verkauf 

legal, solange
THC< 1%

Snus

Verkauf + Besitz 
legal,
ab 18

uneinheitlich 
geregelt, in 

Deutschland 
verboten

Verkauf legal (fällt 
nicht unter das 

Nichtraucherschutz-
Gesetz)

Pouches
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Prävalenz/Verbreitung

● Ca. 3 % der Bevölkerung der 18-
64-jährigen konsumieren ONP, 
Tendenz steigend

● Ca. 21 % der Bevölkerung der 
18-64-jährigen raucht
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• Trends: Social Media-Hype von vielen 
Influencern (Zynfluencer), Pouches als 
Lifestyle-Produkte, als rauchfreie 
Alternative, häufig nicht gesponsert von 
Tabakkonzernen

• 100 meistgesehenen TikTok-Videos 
erzielten über 400 Millionen Aufrufe und 
über 3,8 Millionen Shares

• Rolle von Sport- und Fitnesskultur

• Häufigere Anwendung durch stetig 
beworbene „diskrete Anwendung“ (bei 
der Arbeit, im Unterricht)

• Parallele zu den 40-er Jahren: 
„Rauchen ist gesund“, „NNP sind 
gesünder als Zigaretten“
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Trends
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Pharmakologische Wirkung

• Bindung an nikotinische AChRezeptoren-> 
Dopaminfreisetzung im Belohnungssystem

• Karzinogenes Potenzial: tabakspezifische Nitrosamine 
induzieren Mutationen in Onkogenen und 
Tumorsuppressorgenen-> Erhöhung des Risikos für 
Karzinome, wie Pankreas-CA

• Vasokonstriktion der Blutgefässe ->chronische 
Unterversorgung des Gewebes mit Sauerstoff

• Salze -> Aufrauen der Schleimhaut ->Nikotin und andere 
Substanzen gelangen direkt in die Blutbahn

• Anzeichen für Assoziationen mit Bluthochdruck und 
erhöhtem HDL Cholesterin

• Erhöhtes Risiko für Diabetes mellitus
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• Orale Leukoplakien

• Rezessionen

• Erosionen

• Karies, Verfärbungen 

• Mundtrockenheit & Mundgeruch

• Gingivitis & Parodontitis
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Zahnmedizinsche Relevanz: Auswirkungen auf 
Zähne, Zahnfleisch und Zahnhalteapparat
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• Orale Leukoplakien
Häufigste Schleimhautläsion, die direkt mit ONP 
assoziiert wird (40 x höhere Prävalenz als bei 
Probanden ohne ONP Konsum), meist reversibel

• Rezessionen:
mechanische Reizung (Drucknekrose) und chemische 
Wirkung des Nikotins führt zu einer 
Minderdurchblutung des Zahnfleisches und dadurch 
zu Zahnfleischrückgang
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Zahnmedizinsche Relevanz: Auswirkungen auf 
Zähne, Zahnfleisch und Zahnhalteapparat
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Zahnmedizinsche Relevanz: Auswirkungen auf 
Zähne, Zahnfleisch und Zahnhalteapparat

• Erosionen
pH Wert Absenkung löst Schmelzprismen aus dem Zahnschmelz heraus, 
mechanischer Abrieb durch die Beutel potenziert die Erosion. Wenn dann 
der Schmelz komplett wegerodiert ist und nur noch Dentin freiliegt, schreitet 
die Erosion deutlich schneller fort, da Dentin sehr viel weicher ist als 
Schmelz

• Karies, Verfärbungen
Verminderter Speichelfluss und daraus resultierende fehlende 
Remineralisation durch den Speichel erhöht Kariesrisiko; viele 
Snusprodukte enthalten Zucker oder Süssstoffe; direkter Kontakt mit der 
Zahnoberfläche und lange Verweildauer begünstigen Kariesentstehung, 
Veränderung des oralen Mikrobioms begünstigt Kariesentstehung; 
Verfärbungen durch direkten Kontakt mit Tabak (bei Snus)
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Zahnmedizinsche Relevanz: Auswirkungen auf 
Zähne, Zahnfleisch und Zahnhalteapparat

• Mundtrockenheit & Mundgeruch
Nikotin hemmt die Aktivität der Speicheldrüsen, 
Vasokonstriktion bedingt zusätzlich eine 
Minderdurchblutung der Speicheldrüsen, verminderter 
Speichelfluss begünstigt Mundgeruch, weil natürliche 
Wegschwemmung der abgeschilferten Zellen reudziert 
ist

• Gingivitis & Parodontitis
Nikotin, Salze und Aromastoffe und die mechanische 
Reizung des Zahnfleisches durch die Beutel an sich 
induzieren klassische Entzündung vom Zahnfleisch, 
Minderdurchblutung durch Nikotin schwächt die Abwehr 
gegen Bakterien
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Testimonial: Nicolas Geschichte
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Und wo bleibt die Evidenz?

● Frage mit „Gschmäckle“: Wieviel „Evidenz“ steckt in Studien, die von den 
Tabakkonzernen mitfinanziert wird?

● Mehr unabhängige Studien zum effektiven Nutzen oder effektiven Gefahren von 
ONP und NNP sind nötig
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Persönliche Einschätzung und Empfehlung

• Sensibilisierung in Standespolitik (Nikotinstoppaufklärung als abrechenbare Leistung 
Problem wie abrechnen? Möchte ich mich unbeliebt bei meinen Patienten machen? Peinlich, 
über Mundgeruch und Rauchstopp zu reden)

• Sensibilisierung von Ärzten und Zahnärzten über NNP und konkrete Abfrage in 
Anamnesebögen

• Zielgerichtete Kurzinterventionen ohne Moralisierung

• Alternativen zur Nikotinentwöhnung aufzeigen

• Aufklärungskampagnen an Schulen

• Sensibilisieren SIE ihren Zahnarzt und fragen

Sie, ob er/sie die Schleimhaut untersucht hat
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Fazit/Take Home Message

• Konsum von ONP reduziert das Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken

• ONP werden mit erhöhtem Risiko, an Speiseröhren- und Bauchspeicheldrüsenkrebs 
zu erkranken, assoziiert

• ONP erhöhen das Risiko von Gingivitis, Parodontitis, Karies, Verfärbungen, 
Mundgeruch und Zahnerosionen

• ONP erhöhen das Risiko für ischämische Herzerkrankungen, Schlaganfälle, Früh- 
und Totgeburten sowie Diabetes mellitus

• Forderung zu klaren Studien ohne Beteiligung von Tabakkonzernen zur
korrekten und unvoreingenommenen Einschätzung der Gefahren von ONP

• ONP können eine Potenzierung von unterschiedlichen Nikotinprodukten
bewirken (z.B. ONP + Rauchen)

• ONP eignen sich nicht dazu, mit dem Rauchen aufzuhören
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